
Do, 
01.12.16

9:30–10:00 
Gesa Frömming/Georg Stanitzek: Einleitung

10:00–11:00 
Susanne Lüdemann: Publizität und Erscheinungsraum 
bei Hannah Arendt

11:30–12:30 
Oliver Schmidtke: Vom Strukturwandel der Öffentlichkeit zum 
Strukturwandel der Privatheit – Das Internet und seine Folgen für die 
Sozialtheorien von Habermas und Rössler

14:15–15:15 
Nadja Reinhard: Öffentlichkeit – Veröffentlichen am Beispiel der 
„Belustigungen des Verstandes und Witzes“

15:15–16:15 
Gesa Frömming: „Mögen sie doch reden. Was kümmerts mich?“ 
Anonymität und Öffentlichkeit im späten 18. Jahrhundert

16:45–17:45
May Mergenthaler: Die Veröffentlichung des Nichtöffentlichen: 
Über die Publizierbarkeit lyrischer Sprache bei 
Goethe, Hölderlin und Günderode

DiskutantInnen: Moritz Ahrens, Natalie Binczek, Christopher Busch, 
Nacim Ghanbari, Ulrich Johannes Schneider, Carlos Spoerhase

Öffentlichkeit,
Veröffentlichen, Öffentlichkeit herstellen
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9:30–10:30 
Lisa Utsch: Entstehung einer Publikation: Renate Matthaeis 
„Trivialmythen“

10:30–11:30
Philipp Goll: Öffentlichkeit bewerkstelligen. Uwe Nettelbecks „Republik“

12:00–13:00
Anna Rick: Konzeption/Sensation. Wolfgang Herrndorfs „Arbeit und Struktur“

01.12.16–02.12.16, Artur-Woll-Haus

Fr, 
02.12.16


